Entscheidungskriterien zur Vergabe des Siemerling - Sozialpreises der Dreikönigsstiftung


Es sollen Personen, Initiativen oder Einrichtungen geehrt werden, die sich im besonderen Maße um christlich-humanistische, kulturelle oder soziale Werte verdient gemacht haben.
Natürliche Personen werden gegenüber Initiativen und Einrichtungen bevorzugt.
Das Kuratorium stellt sich bei der Entscheidung für einen Preisträger u.a. folgende Fragen:

Vorgeschlagene Person:

	Name und Anschrift des/der Vorgeschlagenen

     

	Ist die vorgeschlagene Person mit einer besonderen Leistung hervorgetreten und worin besteht diese genau?

     

	Über welchen Zeitraum wurde diese Leistung erbracht? Sind mehrere Taten zu unterscheiden und stehen sie in einer Kontinuität?

     

	Worin besteht das Besondere?

     

	Ist die Leistung uneigennützig erbracht worden?

     

	Wer sind die Nutznießer dieser Leistung? 

     

	Ist für die erbrachte Leistung ein Bedarf gegeben?
     

	Wie vielen Mitmenschen wird geholfen?

     

	Wird die Leistung im beruflichen Zusammenhang erbracht oder ist es eine ehrenamtliche Tätigkeit? 
     

	Welcher Aufwand (Zeit, Geld, sonstige Mittel) ist damit verbunden? (Persönliches Engagement steht im Vordergrund.)

     

	Beruht das Engagement auf persönlicher Initiative?
     

	Welche positive Auswirkung auf die Gesellschaft hat die erbrachte Leistung und wie wird das Miteinander in der Gesellschaft dadurch verbessert?

     

	Wird der Vorschlag von weiteren Personen, insbesondere des öffentlichen Lebens, unterstützt?

     

	Name, Anschrift und Telefonnummer des Vorschlagenden für Rücksprachen/Rückfragen
     


Bitte ergänzen Sie zusätzlich die oben gemachten stichwortartigen Angaben
